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Datenschutzerklärung 
Hinweisgebersystem und Beschwerdeverfahren der TQ-Gruppe 
 
 
Die TQ-Gruppe nimmt den Schutz von personenbezogenen Daten sehr ernst. Mit diesem 
Datenschutzhinweis erläutern wir Ihnen gemäß Art. 13 DS-GVO, welche personenbezogenen Daten wir 
bei der Nutzung unserer TQ-Meldestelle für Hinweisgeber von Ihnen erheben und wie wir sie verarbeiten. 
Die Einhaltung der geltenden Datenschutzvorschriften stellen wir durch entsprechende technische und 
organisatorische Maßnahmen sicher.  
 
Hinweisgebende Personen innerhalb sowie außerhalb der TQ-Gruppe leisten durch die Meldung von 
befürchteten bzw. tatsächlichen Rechtsverstößen gegen geltende Gesetze oder die innerhalb unserer 
Unternehmensgruppe geltender Grundsätze einen wichtigen Beitrag dazu, Fehlverhalten aufzudecken 
und negative Folgen dieses Fehlverhaltens vorzubeugen und abzustellen. 
 
 
Verantwortliche Stelle und Datenschutzbeauftragter  
Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist 
  
TQ-Systems GmbH 
Mühlstraße 2, Gut Delling 
82229 Seefeld, Deutschland 
Handelsregister-Nr: HRB 105018 
Geschäftsführer: Detlef Schneider, Rüdiger Stahl, Stefan Schneider 
Telefon: +49 8153 9308-0 
E-Mail: info@tq-group.com  
Web: www.tq-group.com  
 
Wir haben einen Datenschutzbeauftragten benannt: 
 
Rene Raumanns 
SNS Systems GmbH 
Buchenberger Straße 18 
87448 Waltenhofen 
Deutschland 
 
Telefon: +49 (0) 6102 7751 500 
E-Mail: datenschutz@sns-systems.de  
Web: www.sns-systems.de  
 
Rechtsgrundlagen und Verarbeitungszwecke 
 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt zum Zweck einer sach- und ordnungsgemäßen 
Bearbeitung der an die TQ-Meldestelle für Hinweisgeber gerichteten Hinweise auf Basis von Art. 6 Abs. 
1 lit. c sowie lit. f DS-GVO i.V.m. § 10 HinSchG. Die insoweit maßgeblichen gesetzlichen 
Verpflichtungen ergeben sich u.a. aus der europäischen Hinweisgeberrichtlinie 2019/1937 und der zu 
ihrer nationalen Umsetzung ergangen Gesetzgebung im deutschen Hinweisgeberschutzgesetz sowie 
der EU-Lieferketten-Richtlinie und der zu ihrer nationalen Umsetzung ergangenen Gesetzgebung im 
deutschen Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz. 
 
Sofern die Verarbeitung personenbezogener Daten zu den vorgenannten Zwecken auf einer Einwilligung 
des Hinweisgebers (Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO) beruht, erfolgt diese Einwilligung stets freiwillig und ist 
zu jeder Zeit frei widerruflich, d.h. mit Zugang des Widerrufs darf die auf Basis einer Einwilligung erfolgte 
Datenverarbeitung nicht fortgesetzt werden.  
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Soweit sich die Datenverarbeitung auf unser berechtigtes Interesse stützt, Verstöße gegen geltendes 
Recht, den ZVEI-VDMA Code of Conduct bzw. weitere menschenrechts- sowie umweltbezogene 
Pflichten aufzudecken, abzustellen oder zu verhindern (Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-GVO i.V.m. §§ 30, 130 
OWiG, § 10 HinSchG), überwiegen diese Interessen angesichts der nach Maßgabe dieser 
Datenschutzerklärung vertraulichen Handhabung der Hinweise die berechtigten Interessen der 
Hinweisgeber oder jene der sonstigen betroffenen Personen. Wir haben ein berechtigtes Interesse an 
der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zur Prävention und Aufdeckung von Verstößen, 
Pflichtverletzungen bzw. Straftatbeständen innerhalb unseres Unternehmens, zur Überprüfung der 
internen Prozesse auf ihre Rechtmäßigkeit und zur Wahrung der Integrität unseres Unternehmens sowie 
unserem berechtigten Interesse an der hiermit verbundenen Abwendung von Schäden und 
Haftungsrisiken für unser Unternehmen.  
 
Die vorgenannten personenbezogenen Daten verarbeiten wir insbesondere für folgende Zwecke: 

 Prüfung, ob die uns über die TQ-Meldestelle übermittelten Hinweise plausibel erscheinen und 
einen Verstoß gegen Gesetze oder sonstige rechtlich verbindliche Vorgaben oder 
arbeitsvertragliche Pflichtverletzungen nahelegen; 

 Gegebenenfalls weitere Aufklärung des gemeldeten Sachverhalts mit Blick auf etwaige Verstöße 
gegen Gesetze oder sonstige rechtlich verbindliche Vorgaben oder (arbeits-)vertragliche 
Pflichtverletzungen; 

 Gegebenenfalls die weitere Aufklärung zum Zweck der Entlastung von zu Unrecht verdächtigten 
Beschäftigten bzw. weiteren Personen; 

 Gegebenenfalls für die Abwehr von drohenden wirtschaftlichen und sonstigen Nachteilen und für 
die Geltendmachung oder und Durchsetzung von Rechten unseres Unternehmens und   

 Gegebenenfalls die Erfüllung etwaiger Mitwirkungspflichten unseres Unternehmens im Rahmen 
von Ermittlungen Strafverfolgungs- oder sonstigen Behörden.  

 
 
Datenherkunft und Datenkategorien 
 
Die TQ-Meldestelle verarbeitet und speichert, soweit die Meldung nicht-anonym vorgenommen wird, 
folgende Kategorien personenbezogener Daten: 
 

 Persönliche Identifikations-, Kontakt- und Kommunikationsdaten (Vor- und Nachname, Anschrift, 
E-Mail-Adresse. Telefonnummer). 

 
Empfänger der personenbezogenen Daten 
 
Ihre Daten werden durch die TQ-Meldestelle grundsätzlich nicht weitergegeben und verbleiben bei der 
TQ-Meldestelle. Alle zur Einsichtnahme autorisierten Personen sind ausdrücklich zur Vertraulichkeit 
verpflichtet.  Für den Fall des Vorliegens eines der in § 9 HinSchG genannten Ausnahmetatbestände, 
dürfen die Informationen über die Identität des Hinweisgebers sowie weitere ermittelte Informationen an 
die zuständige Aufsichtsbehörde bzw. die jeweils zuständige Stelle (z.B. Gerichte, Behörden) unter den 
jeweiligen Voraussetzungen übergeben werden, gleiches gilt in Fällen einer mit ausdrücklicher 
Einwilligung des Hinweisgebers erfolgender Datenverarbeitung.  
 
In bestimmten Fällen besteht für uns die datenschutzrechtliche Verpflichtung, die Person(en), die in Ihrer 
Meldung genannt werden, von den gegen sie erhobenen Vorwürfen zu informieren. Dies ist 
beispielsweise gesetzlich dann geboten, wenn objektiv feststeht, dass die Informationserteilung an diese 
Person(en) die Aufklärung des gemeldeten Sachverhaltes nicht mehr beeinträchtigen kann. Wenn Sie 
Ihre Meldung nicht anonym abgegeben haben, werden wir Ihre Identität als Hinweisgeber/in – soweit 
rechtlich zulässig – nicht offenlegen und es wird zusätzlich sichergestellt, dass dabei auch sonst keine 
Rückschlüsse auf Ihre Identität möglich sind. Bitte beachten Sie, dass wir im Falle einer wissentlich 
falschen Meldung mit der Absicht, eine andere Person zu diskreditieren, verpflichtet sein können, Ihre 
Identität gegenüber dieser Person offenzulegen.   
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Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an die oben genannten Empfänger erfolgt nur, 
soweit dies erforderlich und rechtlich zulässig ist. Eine Datenübermittlung an Dritte bzw. Drittländer findet 
darüber hinaus nicht statt. 
 
Dauer der Speicherung personenbezogener Daten 
 
Wir speichern die Daten nur so lange, wie dies für den jeweiligen Zweck erforderlich ist. Die Inhalte und 
Daten der gegenüber der TQ-Meldestelle erstatteten Meldung, wie auch etwaige weitere 
Dokumentationen im Rahmen der Meldungsbearbeitung werden für die jeweilige Bearbeitungsdauer 
gespeichert sowie grundsätzlich innerhalb von zwei Monaten nach Abschluss der jeweiligen 
Untersuchung gelöscht, soweit sie nicht zu anderen Zwecken weiterverarbeitet werden müssen, z.B. zur 
Erfüllung von Aufbewahrungspflichten oder zur Ausübung, Geltendmachung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. Eine zeitlich längere Aufbewahrung der Dokumentation ist insbesondere möglich, 
um Anforderungen nach dem HinSchG oder anderen Rechtsvorschriften zu erfüllen, solange und soweit 
dies erforderlich und verhältnismäßig ist, dies gilt auch für den Fall etwaiger gerichtlicher Verfahren.  
 
Minderjährigenschutz 
 
Personen unter 16 Jahren sollten ohne Zustimmung der Eltern oder Sorgeberechtigten kein 
personenbezogenen Daten an die TQ-Meldestelle übermitteln. 
 
 
Technische Umsetzung 
 
Die verantwortliche Stelle übernimmt für die TQ-Meldestelle den technischen Betrieb der Applikation 
 
Bitte beachten Sie, dass die Kommunikation an die TQ-Meldestelle per E-Mail an die E-Mail-Adresse 
reporting-office@mop-beratung.de   ohne gleichzeitige Datenverschlüsselung unsicher sein kann. 
 
 
Ihre Recht als Betroffener: 
 

 Auskunftsrecht über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten und deren Verarbeitung (Art. 15 
DS-GVO). Das Recht auf Auskunft besteht nicht, soweit durch die Auskunft Informationen 
offenbart würden, welche wegen der überwiegenden berechtigten Interessen eines Dritten  
geheim gehalten werden müssen; 
 

 Recht auf Datenberichtigung, sofern Ihre Daten unrichtig oder unvollständig sein sollten (Art. 16 
DS-GVO); 
 

 Recht auf Lösung der zu Ihrer Person gespeicherten Daten (Art. 17 DS-GVO). Das Recht zur 
Löschung personenbezogener Daten besteht jedoch, ergänzend zu den in Art. 17 Abs. 3 DS-
GVO genannten Ausnahmen, nicht, wenn eine Löschung wegen der besonderen Art der 
Speicherung nicht oder nur mit unverhältnismäßig hohem Aufwand möglich ist. In diesen Fällen 
tritt an die Stelle einer Löschung die Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO). 
 

 Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung, sofern die Daten unrechtmäßig verarbeitet 
wurden, die Daten zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung Ihrer Rechtsansprüche 
benötigt werden oder bei einem Widerspruch noch nicht feststeht, ob die Interessen der 
erhebenden Stelle gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen (Art. 18 Ab. 1, lit. b bis 
d DS-GVO). 
 

 Wir sind verpflichtet, alle Empfänger, denen Ihre Daten offengelegt wurden, über eine 
Berichtigung oder Löschung Ihrer Daten oder eine Einschränkung der Verarbeitung zu 
informieren. Das gilt nur dann nicht, sofern sich dies sich als unmöglich erweist oder mit einem 
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unverhältnismäßigen Aufwand verbunden ist. Sie haben das Recht, von uns über diese 
Empfänger unterrichtet zu werden (Art. 19 D-SGVO) 
 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung für die Dauer der Richtigkeitsüberprüfung, soweit die 
Richtigkeit der personenbezogenen Daten bestritten wird; 
 

 Recht auf formfreien Widerspruch gegen bestimmte Datenverarbeitungen, sofern an der 
Verarbeitung kein zwingendes öffentliches Interesse besteht, welches Ihre Interessen überwiegt 
und keine Rechtsvorschrift zur Verarbeitung verpflichtet (Art. 21 DS-GVO). Sofern Sie 
Widerspruch einlegen, werden wir personenbezogene Daten zu Ihrer Person nicht mehr 
verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  
 

 Sie haben das Recht, sich bei jeder Aufsichtsbehörde Ihrer Wahl, insbesondere in dem EU-
Mitgliedstaat Ihres Aufenthaltsortes, Ihres Arbeitsplatzes oder des Ortes des mutmaßlichen 
Verstoßes, zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten durch uns gegen die gesetzlichen Bestimmungen 
verstößt (Art. 77 DS-GVO).  

 
Die für die TQ-Systems GmbH zuständige Aufsichtsbehörde ist das 
 
Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA), Promenade 18, D-91522 Ansbach 
Postanschrift: Postfach 1349, D-91504 Ansbach 
Tel.: +49 (0)981 180093-0; Fax: +49 (0)981 180093-800 
E-Mail: poststelle@lda.bayern.de ; Internet: www.lda.bayern.de   
 
Das Beschwerdeformular des Bayerischen Landesamts für Datenschutzaufsicht können Sie über 
folgenden Link abrufen: https://www.lda.bayern.de/de/beschwerde.html  
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